
Ikiltzcfynuäaflcczinigung
fltifunrfitfifn

aaljmficridjt 1948
mit Qibfyanfllungm





Rittztbaufiatllcrcinigung
filtifowfitfifa

äafiresfiztidät 1948
mit Qlbbanfilungcn

1949 ßudjflruüctzi Stfifn 216B.



Qiorftanb
Qlrbeitssßlusidyuß

Dr. Dtto ßeß, Gtüfu, fliräfibent
Qlmolb Eßünter, gut (Berhe, ürihon, Qficepröfibent
iBfatrer Sjans Genn, Gtäfu, Ruftoa
Dr. II). (ßut, Gtüfa, flhtuar
23m3 Stola, (ßemeinberatsfmreiber, Gtüfu, Rafiier

flBeitere flltitglieber bes Qäotitanbes

5, Euter, Rantonsbaumeifter
(fläertreter bes fliegierungeratesbes Rantons 3üticb)

(2 Sßortenier, Rantonsrat, Gtüfa
(‘liettreter bes GemeinberatesGtüfa)

Q1. Rölla, fllrcbiteht, flBübensmiI
(Qsertreter bes fläerbanbes 311m Gdmge bes Eanbmuftshilbes
am Süricljfee)

Dr. ß. ‘Sieg glrcbiteht, 3oIIihon
21. flßalter (ßattihet, Dherft, 3oIIihon=3ürid)
Dr. S. Grauer, a. (Semeinbeprüfibent, Gtöfa
(ihm. ‘Bünter, (ßemeinbepröfibent, Gtäfa
fiel). Slhjffel, Qanbmirt, Gtotrbübl, iirihon
E. 2. von Genget, (ßut Rattenberg, Gtüfu
Erig Staub, 311g. unb (ßrunhbumgeometet, ürihon
21th flßettftein, Slanbmirt, Sflungbuuien, ürihon
Prof. Dr. b. (B. Qßita, ‘Jltüniterplag 8, ßern

medmungsteniinren
R. ißfenninger, Gpathafiennermalter, («ätüfa
(E. Gchmeiaeraflöirs, fliunhprohurifit, ütihon



Qätigfeitßberiwt über bas Sahr 1948
QBir {prachen im Iätigbeitsbericlyt bes letaten Sahres non ber

Stufenorbnung pralitifcher Eliotwenbiglieit, welche bas Q3au=

gewerbe regiere unb bamit auch bie ERenopation bes ERitter=
haufe s nerlangfame. ‘Run, ba {ich hier manches geiinbert hat,
burfte auch bie Qßieberinftanbftellung einen weitern Gclycitt tun.
59er weftlich angebaute häfaliclhe Schopf unter bem Schleppbach
wirb auf ben geitpunht ber (ßeneralnerfammlungperfchwunben
fein. (Bleichaeitig werben bie {anitören Qlnlagen, bie {ich bisher
— unb in welchem 3uftanbel —— in bie{em Qlnbau befanben‚ in
bas eigentliche ERitterhaus perlegt unb berart ausgeftaltet, bafa
{ie ber {tarben fläelegung bes äRitterhaufes unb auch ben 5Bebürf=

niffen ber (ßottesbienftbefumer in ber Rapelle genügen können.
ünblich erhält bas SRitterhaus auch bas flßaffer aus ber C3e=

meinbewaffernerforgung unb i{t nicht mehr auf unfere eigene,
au 3eiten {ehr {chwache Quelle angewiefen.

Qlbreifaen i{t leicht. Qfienor {ich aber bie Sßaubommiffinn bes
Iiorftanbes au bie{em (Eingriff entfchlofa, nerfchaffte {ie {ich burch
eine fachmünnifche llnterfuchung ber SBaute bie (ßewühr bafür,
bafa nicht mit bem Qlnbau unb ber flßafchlaüche %auteile per:
fchwinben, bie au ber urfpriinglichen (ßeftalt bes Siitterhaufes
gehört haben. Dr. sfmgo Gchneiber vom Slanbesmufeum erftattet
im norliegenben söeft FBericht über bie intereffanten (firgebniffe
biefer unterfuchung. flßeiter hatte {ich bie ißaubommiffion {chlüffig
au werben über bie (ßeftaltung ber flßeftfaffabe, insbefonbere bar=
über, ob bie beftehenbe Ireppe beiaubehalten {ei. (ßeftiigt auch
auf ben (iinbruch eines Elliobells, an welchem bie beiben illiöglich=
Ixeiten bargeftellt wurben — es i{t in ber Rapelle aufgeftellt unb
umfafat bie ganae Qlnlage mit bem fßurgftall — entfchieb {ich bie
Rommiffion für ben flieraicht auf eine greitreppe, um bamit bie
(ßefchloffenheit ber ‘gaffabe nicht au beeinträchtigen.

fliiemanb möchte behaupten, bafa bie Rahlheit bes Banb:
{treifens awifchen Rapelle unb Geeftrafae {chön {ei. Qlber es erwies
{ich als awechmüfaig, mit ber Q3 e p f I a n a u n g auauwarten.
(Einmal i{t ber ßerlauf ber korrigierten (äeeftrafae erft {pöt im
Sahr feftgelegt worben, anberfeits aeigt {ich bie fliotwenbigheit,
(Brühen ausauheben für bas flßaffer unb auch für bas Ielephon:
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kabeI. 5>iefe Qlrbeiten hätten aber eine Qinpflangung gefährhet.
Smmerhin bIieb her äBorftanh auch hier nicht müffig. (Eine unter=
kommiffion aus söerren oon ürikon hat SBIöne für hie um:
gebungsgeftaltung oorbereitet, unh wir rechnen hamit‚ hiefen
berbft hie erften fßöume pflangen au können.

5130m 23 urgft a II ift auch hiefes Sahr nichts ilieues au be=
richten. Qbagegen erfreut fich hie R a p e I I e immer größerer 5Be=

Iiebtheit für söochgeiten unh laufen. Sieben 20 (ßemeinhegottes=
hienften unh aahlreidjen QInhachten her SRitterhausgäfte haben 10
herartige geiern, haöu 3 fläorträge unh Ronöerte in ihren fchIich=
ten ‘mauern ftattgefunhen —— unh hamit her (ßefelIfcljaft auch
einen kIeinen QSeitrag gebracht. Ein flRitgIieh hes Qiorftanhes hat
uns in hochheraiger flßeife einen fehr großen SBetrag öugefidjert
für hie Schaffung einer farbigen Scheibe in her RapeIIe. SDie

(ßIasmaIerei ift in QIuftrag gegeben unh kann oieIIeicht noch
hiefes Gpätfahr eingeweiht werhen. 13er ääorftanh ift überaeugt,
hafg hiefes QBerk her RapeIIe einen beheutenhen künftIerifmen
(Blana oerIeihen wirh‚ ohne etwas in fie hineingutragen, has
ihrem ißefen fremh wäre.

(Brofge Ereuhe empfinhen wir über has S2 e b e n im ERi t t e r =

hau s. 28er in hiefem sfpeft hen äericht non ßartmut (Brueber
Iieft — her übrigens mit feiner grau wieher nach fläerlin 3urück=
gekehrt ift‚ um fich für fein sjirtenamt in her Dftöone Sbeutfch:
Ianhs bereit au machen —— wer hiefen Qiericht Iieft oher feIbfi mit
SBewohnern hes Siitterhaufes verkehrt, wirh feftftellen, hab hier
ein 3entrum geiftigen Sebens entftanhen ift, über heffen 5Beheu=
tung hie QInfprucIJsIofigkeit unh äufgerfte Sßefcheihenheii hes 23e=

triebs nicht hinwegtöufchen hürfen. ißir haben haran kein Q3er=

hienft, aber es freut uns, hafg, has SRitterhaus in fo unerwarteter
Qßeife einem wahrhaft Iebenhigen 3weck hienftbarwerhen konnte:
ein kIeiner Rontaktpunkt au fein, in hem ‘Hngehörige nerfchie:
hener ‘Rationen unh (ßeiftesrimtungen has Qierbinhenhe unter
hem gleichen großen 3eichen fuchen.

iDie EIR i tgIieh e r 3 ahI unferer (ßefellfctyaft ift ftabiI ges
blieben unh hie {fin a nöe n aeigen ——— wie hies in einem Sahr
ohne größere Unternehmungen fein mufg —- eine notwenhige
Rröftigung. ilßieher kommt uns hie angenehme äßflicht au, einem
SBorftanhsmitgIieh für eine neue, fehr großaügige Gpenhe au
hanken.

53er Qierichterftatter:
Dr. II). (ßut,



(Ein %eitrag gur QSaugefchichte
Des Qiitterhaufes 3,11 flrifon

Seit längerer 3eit befaf3te man fich mit Dem (ßeDanhen Der
flienooation Des weftliclfen ERitterhaufes oon llerihon, alfo jenes
Qiaues, welcher aunächft Der Rapelle fteht. Qln guftänbiger Stelle
war man fich Deffen bewufgt, Dafg eine gewiffenhafte äRenonation
unD EReftauration nicht ohne archüologifche SonDierungen in Die
Qßege geleitet werben Durfte. Qäefonbers bei ürihon war Dies
Der Eall, weil Die fclyriftlicljen, wie Die bilDIichen Quellen faft
gang nerfagen unD man Deshalb auf Die Spatenarbeit in ner=
mehrtem illiafge angewiefen ift.

fibas ßaus oerrät fchon an feinem äußeren eine gewiffe
äßehäbigheit unD unterfcheibet fich Deutlich non Den Durchfchnitt:
lichen 3iirichfeehäufern. Qluch Dem ungefchulten Qluge offenbart
fich rafch, Daf3 Diefer %au nicht in einem 2mal entftanDen fein
konnte, fonDern Dafg mehrere ßaumeifter in oerfchieDenen
(Etappen Daran gearbeitet haben. QBas non Diefen nerfcljiebenen
(Elementen als urfprünglich angufehen fei, unD welche ‘Ieile als
erhaltungswiirDig erachtet würDen, hoffte man mit einigen Son=
Dierungen feftauftellen.

(Ein SBIicR auf Den (Brunbriß Des ganaen Rompleges beftötigte
Die Qlnnahme, Das heutige äaus fei minDeftens aus oier aeitlicl)
ooneinanDer geftaffelten (Brunnen aufammengefeßt. Eben ßeweis
hieau konnte man aber anhanD Der ißlanaufnahmen nicht er:
bringen. SDie im ‘Monat illlära Diefes Sahres Durch Den Schrei=
benDen angeftellten SonDierungen ergaben einige wefentliclye
Rlarftellungen unD ßeftätigungen.

21m meiften umftritten war Der Qiauteil A (Qlbb). (Es
hanDeIt fich um jenen Ieil, welcher heute gegen Den See hin
Die Qläafclyhüdfe einfchliefgt unD im übrigen als Schuppen für
Schiffe unD fonft allerlei Ematerial Dient. (Er befteht aus Der
weftlichen Qlußenmauer Des feparaten fliloches C (Qlbb) unD aus
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einer ungefähr 65 cm Dicken unD 130 cm hohen parallel oer=
IaufenDen Elliauer, auf Die ein sjolggewänbe aufgebaut ift, welches
Durch ein Schleppbach mit Der söauptbebachung oerbunDen ift.
EBeiDe illiauern befitgen, wenigftens auf Der bergwärts liegenDen
Seite, keine fefte Qierbinbung. 13er (ßebanke, Dafg Diefer Ieil
neueren Datums fei, erhielt DaDurch eine fläeftärkung, umfomehr
als auch im ‘Dachgebälk Die angefeßten unD verlängerten Sparren
ohne weiteres feftauftellen finD. CDoch um gang ficher gu gehen,
legte man Den Schnitt 1a (Qlbb). (‘Es geigte fich baID, Daf3 kein
oerbinDenDesüunbament mit Dem fläau C beftanD. SDagegen wollte
es Der Sufall, Daf3 man wohl ein iBroblem löfte, ein gweites Da=

gegen anfchnitt. SJIan ftiefg nämlich 20 cm unter Dem aementierten
ßoDen auf einen iDlauerteiI unD gwar genau auf eine innere
Ecke. ‘Diefe (EntDeckung oerfiihrte mich, Diefem (ßemäuer etwas
genauer nachgufpiiren unD nach kurger Qlrbeit ergab fich folgenDes
Eliefultat. flior uns lag eine (Stube oDer QBanne mit 100 auf 190 cm
innerem Seitenmafg bei einer Iiefe oon 70 cm. Sie befafg 40 cm
Elliauerbiclae unD war aus Elufy oDer Seefteinen aufgefchicljtet,
gut oermörtelt unD auf Der Snnenfeite oerputgt. Qlm EoDen lagen
auf einem Qäollenfteinroft foliDe SanDfteinplatten, welche eben=
falls ausgefugt waren. Qßogu Diefer Irog Diente‚ konnte ich nicht
mit fßeftimmtheit eruieren, Doch fcheint Die imöglicljkeit eines
üifchtroges groß gu fein. Er war nur mit Eiillmaterial non jener
3eit‚ Da man Den 3ementboDen gofg, aufgefüllt. Q3ielleicht ergibt
fiel) Die ßöfung bei Den in Qlusficht ftehenDen Qiauarbeiten.

Ein gana kleiner Schnitt 1b (9Ibb.) gab Die oolle (ßewißheit,
Daß einmal Diefer Irakt A in fpäterer 3eit hingugebaut war,
Dafg er mit Dem Qiau C nie in Direktem 3ufammenhang aufgebaut
war, unD Dafg es fich urfprünglich um einen feparaten Schuppen
gehanDelt hat, Der entweDer gegen Dften, alfo gegen C hin offen,
oDer nur mit einer leichten ßretterwanb abgefchloffen war. Qluch
unterfuchungen am (Bemüuer felbft aeigten Die oerfchieDene (Znt:
ftehungsöe-it. ißann Der Schuppen errichtet worDen war, entgieht
fich unferer Renntnis. Sie abgefchloffene Qßafchkiiche D (Qlbb)
Dagegen gehört noch einer neuern (Etappe an unD entftanD fehr
wahrfcljeinlicl) gufammen mit Dem 3ementboDen.

flBir kommen fomit gum 25 a u t r a kt B, Der im fl3olksmunD
als „flßehrgang“ betitelt wirD. (Er ift an Die Dft: unD an Die SüD=
feite Des Qiaues C angelehnt (9Ibb.). 15er (ßrunbrifg, aeigt eine
Deutliche 3weiteilung, ohne aber Die nerfchieDenen (Entftehungs:
gelten gu beweifen. illiit Dem Schnitt 2, welcher an Der 2Iuf3en=
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mauer oertilial gemacht murbe, erhielten mir Die Qlntmort. 9iach=
Dem Der ßerputy, abgelöft mar, trat {ofort Die fliaufuge hlar au
tage. Qlber nicht nur Diefe Euge allein, {onDern auch Die iäermen:
Dung non oerfchiebenem Material, auf Der einen Seite Sanbftein,
auf Der anDeren Ralhftein unD Die aroei oon einanDer {ich unter=
{cheiDenDen QSinDemitteI {inD heute ßemeis genug Dafür, Dafs

Iraht B unD C nicht aur {elben 3eit entftehen konnten. Saß
{omit Der Eiern C älter {ein mürbe, i{t naheliegenD unD i{t im
ißringip bereits aus {einem faft quaDratifchen (‘irunbrifs au erfehen.

Eür Den öftlicljen Qlnbau B hatte man nun (ßemifgheit, nicht
aber für Den füblichen, Den {eemärts gelegenen. So entfchloffen
mir uns, in einem Dritten Schnitt (Qlbb) Die Sache abauhlären.
QBeil aber an Der in Erage lwmmenDen Stelle unmittelbar eine
Iiire anfchliefst, konnte an Der Oberfläche amifchen Der sbaupt=
mauer oon C unD Dem IürgernänDe keine einmanDfreie Fßaufuge
{ichtbar werben, unD man rnar gegmungen, Das {Gunbament au
unterfuchen. Die gehegten sjoffnungen erfüllten fich. fDas 2In=

einanberfeßen non ömei nerfclhieDenen ‘Jfliauerthpen trat {ehr
Deutlich in (Erfmeinung. Somit {teht nun fe{t‚ Da{3 auch Diefer
Ieil in einer jüngeren (Epoche angehängt morDen mar. fliergleiche
an Der Ronftrulition Der Sfliauer unD am fläinbemittel, {omie Das
fyehlen einer fläaufuge an Der D{t= unD SüD{eite gaben Die (ßemify
heit, Dafg Die öftliche unD {iiDliche Qlnbaute B, eben Der „QBehv
gang“‚ in einem Qlrbeitsgang an Den alten Eiern C gehängt
morDen waren.

(Es ergibt {ich {omit folgenDes fläilD: fDas heutige ERitterhaus
befteht aus einem älteften Rernbau C, Der beinahe quaDratifche
Eorm befitgt, unD eine Durchfchnittliche illiauerDicIie von 80 cm
aufmeift. flßann Diefer Iralit ent{tanD‚ entaieht {ich unfern Rennt=
ni{{en. QBie hoch Der %au aufgeführt mar, miffen mir ebenfalls
nicht. Sn einer jüngeren 3eit hängte man Den {ogenannten „flieht
gang“ auf ömei Seiten an unD errichtete Darüber vom erften
Stock meg einen teilmeifen ERiegeIbau faft oollhommen neu. Eür
{eine (Sintftehungsaeit befit3en mir gemiffe Qlnhaltspunlite. 3m
Dbergefchofg finDen {ich fliefte eines Siachelofens. (Es hanDelt {ich

um eine ißanb, welche heute iiberftrichen, alIerDings nur teiltoeife
in ihrer urfprünglicljen {gorm erhalten ift. fDie noch norhanDenen
Siacheln meifen aber ins 16. SahrhunDert. So befteht Die 2Uiög=

Iichlieit, immer unter Der fllnnahme, Der Ofen {tamme tatfächlicl)
aus Dem ERitterhaus felb{t‚ Diefer flieubau {ei in Der angegebenen
3eitfpanne errichtet roorDen. 3m meitern befitgt Das {chmeigerifche
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Eanhesmuieum hie gefchnigten fläallaen einer Decke aus hem
eriten SDritteI hes 16. fgahrhunherts, welche über einen Ieil hes
„QBehrganges“ eingebaut war. Somit fteht feft, haß her ßau B
fpäteftens in hiefer 3eit errichtet worhen war.

(Enhlicl) kommt noch her hritte Iraht A hingu, her Schuppen.
fllergleicht man hie Struktur her ‘mauern, fo beftätigt [ich hie
Qiermutung, wir hätten es hier mit einer hritten fläauetappe au
tun. mies ftimmt umfo mehr, als mit Qiau B unh C keine ur=
fpriingliche SBerbinhung in hen {Eunhamenten befteht, fonhern
hat; hiefes Qlnhängfel lehiglich hurch ein ipäteres SDach unh hurch
ßretterwänhe angefchloffen iit.

Sn einer legten ‘Bhafe errichtete man hie flßafchhüche D (Qlbh).
QBann nerfchiehene Eenfter unh Iüren ausgebrochen oher 3uge=
mauert wurhen, hürfte {ich bei einer allfälligen Eaffahenreno:
nation ergeben.

SDie norliegenhen ERefuItate finh unnollhommen, vermögen
aber hennocl) aufgugeigen, hat; anhanh von Sonhierungen noch
allerlei Sßrobleme gelöft werhen können. iior allem wäre es
notwenhig, haß einmal am fläurgftall, alio hem oftwärts
gelegenen äaus, Schnitte unh unterfuchungen gemacht werhen
könnten. Qlls flhimörbau iit ihm erhöhte ßeheutung beiöumeffen.
(Es ftellen {ich harüber hinaus noch etwa folgenhe Etagen: Sn
welchem flierhöltnis ftanh hie Rapelle baulich aum ERitterhaus
unh öum Qäurgitall? ißarum finhen wir auf her Eliorhfeite her
Rapelle keine genfter? ißar hiefer gange fläautraht einft befeftigt
unh liefen SRingmauer unh (Braben runhum? Sft her Qierlauf hes
ßaches awifchen hen beihen ßäufern urfprünglich, oher hiente
has flBafier einft gur Eüllung eines (ßrabens?

Qlus hiefen wenigen Überlegungen läfgt {ich erkennen, haß
ohne weiteres eine fhftematifüe (ßrabung gerechtfertigt wäre,
wollte man auch nur einigermaßen Rlarheit über hen ganaen
ßaulwmpleg erhalten.

äugo Schneiher.
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Worbofteche mit angehüngtem IeiI B
unb ßaufuge

‘Baufuge gmiimen fläunb C auf her
‘Rorhieite



Gtwas aus Dem heutigen Reben
im Qiitterhaus

„Siehe ich ftehe an Der Iür unD hlopfe an. ßenn femanD meine
Stimme hört unD Die Iiir öffnet, werDe ich au ihm eingeben
unD Das ‘Jliahl mit ihm halten.“

SDiefen Spruch aus Der Dffenbarung gab uns sjerr iBrofeffor
3immerli mit auf unferen flebensweg, als wir am ißfingftfamstag
1948 in Der fliitterhaushapelle getraut wurDen. ißiele wiirDen an
Die Iiir Des äaufes klopfen, auch fehr nerfchieDene Ellienfmen,
unD wenn im SRitterhaus immer ein geDecliter Iifch wäre, follten
Die, Die Daran fitaen, wiffen, Dafa nicht wir, fonDern ein anDerer
ihn Decke, unD Daf; wichtiger als Der Zifch im (Zfafaal Der Iifch
fei, Den Qihriftus für uns alle im QIbenDmahI bereit habe.

unD fo kamen Denn auch niele ins fRitterhaus unD es war
erfreulich au fehen‚ wie Das baus immer mehr bekannt wurDe.
(Es ift nun fchwer „berichtmüfaig“ au fagen‚ was fich alles im
ERitterhaus tat im nerfloffenen Sahr, Denn was fagen fchon 3ahlen
unD Die iIJienge Der Qäeranftaltungen. fliiel wichtiger ift, Dafa Die
(ßemeinfamheit gefunDen wurDe‚ Die uns in Die Qapelle führte
unD Dafa von Dem Samen Dort etwas aufgeht, unD Das läfat fich
nicht in 3ahlen faffen.

Qßenn ich trotaDem einige gahlen nenne, fo Deswegen, Damit
Die, Die für Die (Erhaltung Des ERitterhaufes fich bemühen, fehen‚
Dafa auch fichtbarlich etwas gefchieht.

fDie Iage, Die wir allein waren, finD fchnell au aählen. Cfis

waren faft immer Gtubenten unD GtuDentinnen Da, oft nur einer
aDer awei‚ Die Die Stille am See für (Egamensuorbereitung be=
nütaten, aber an einem QBachenenDe waren wir fogar einmal
80 illienfmen, Die mittags verpflegt wurDen. 3m (ßäftebucl)

-es lohnt fich, Darin au blättern, Denn man kann in ihm mehr
lefen als in Diefem flöericht — ftehen aus Dem Ietaten Sahr über
800 (Eintragungen non folclhen, Die im ßaufe geblieben finD. fDie
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meiften weilten nur kura, 1—2 tage, einige länger, Der Iängfte
(Saft blieb 8 QBochen. Qln Den QBochenenDen war alfo am meiften
los. ‘Da kamen Die eingelnen (ßruppen Der Stuöentengemeinbe,
Der ja Das sbaus in erfter Binie Dienen foll, Da kamen gum
Semefteranfang unD =Schluf5 jeweils Die Drei SReformierten Stu:
Dentenhäufer, es kamen auch RonfirmanDen= unD SugenDgruppen
mit ihren Eßfarrern, Die im Iheologenhaus gewefen waren, es
kamen all Die (Ehemaligen Des ‘Zheologenhaufes au einem jähr=
lichen Ireffen aufammen, unD fchliefglicl) Die oielen eingelnen
StuDenten.

fDas war vielleicht Das fchönfte, Denn erft, wo nicht fooiel
„fläetrieb“ ift, kommen Die illienfchen auch innerlich gur fliuhe,
Damit öum EliachDenken unD DaDurch auf Die entfcheiDenDen Era:
gen unferes Rebens. LInD geraDe Da ift oiel befprocljen worDen.
Rein Sonntag war wie Der anDere‚ Denn es waren ja immer
anDere illienfchen Da, bis auf einige, Denen Das sjaus faft söeimat
geworben war, Die immer wieDer kamen unD Die überall richtig
— auch in Der Speifekammer —— au söaufe waren. ißenn wir fo
wenig waren, ging es 511 wie in jeDer größeren gamilie. 53a hat
man alles miteinanDer‚ Die Sorgen unD Das Schöne — unD wir
haben oiel Schönes gufammen gehabt ——‚ Da wirD alles gufammen
befprochen, unD es wurDe auch gemeinfam gebetet. Damit ift nicht
gemeint Das gemeinfam gefprochene „Llnfer QSater“ in Den (ßottes:
Dienften Der Stubenten, fonDern Das gemeinfame %eten am QIbenD.
Qöas ergab fich io Dann unD wann.

Qion allen wurDe reftlos Die herrliche Umgebung unD Der See
genoffen. (Es wurDe gebaDet, in Der Sonne fich geaalt, mit Dem
ißaiDling auf Den See unD aur llfenau gefahren, gefangen unD
mufiöiert. 6s war wohl immer fröhlich unD frifch, fo, Daß nur au
hoffen ift, Dafg, es unferen fliachbarn nicht öuoiel wurDe‚ wenn
einmal abenDs am See noch länger welche faf3en unD fich unter=
hielten, oDer wohl gar einmal fangen. So ein QBochenenDe Der
Qlusfpannung will eben auch genoffen werDen.

Qlus allem will ich fo einige (firlebniffe herausgreifen, Die
oielleicht nicht nur intereffieren, fonDern Die uns allen etwas
fagen können.

Qln Den Qlnfang kann ich nur ftellen: was wäre Das 5Ritter=
haus ohne Die Rap eIIe 2 Sn ihr bereinigten fich Die großen
unD Die kleinen Rreife. Sie gab allem Den rechten Sinn. — Qln
einem flßochenenbe waren StuDentinnen unD StuDenten oon allen
Kakultäten unD Drei Eßrofefforen Da gur Eortfiihrung Des (ße=
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jpröches gmifcljen hen äahultüten. Sonntag morgens im (8ottes=
hienft Iajen ha hie iBrofefforen (ERichttheoIogen) hie Sßibelabjdjnitte
nor her ißrehigt, unh es nJar ein befonhers großes (firlebnis, (8ot=

tes Qßort aus hem iUiunhe herer au hören, hie mir jonft nur auf
hem Ratheher in Qiorlefungen über Staatsrecht oher Qtnatomie
erleben.

Snterefiant mar hie Sßerjctjiehenheit her ERationen. Snsgefamt
maren 15 oertreten. 6o eraählte 5.3 ein chineiifcfjer QommiIi=
tone, her auröeit in 3ürich jtuhiert, hafs er jchon Iange keine ERach=

richt mehr oon feiner grau unh hen Rinhern aus hem Rriegs=
gebiet habe. ißenn man hie ‘Jiot her anheren hört, merhen hie
eigenen Sorgen klein, unh fo etroas au erfahren, ift für hie
europäifmen Gtuhenten oon Qieheutung, hie aus hen hurch hen
Rrieg jchmer mitgenommenen flänhern jtammen. fDie ausIänhi=
jchen Rommilitonen finh oom Siriege ja aIIe in irgenheiner
QBeije betroffen morhen, inhem fie ieIbit Göolhat gemeien finh,
unter einer äiejahungsmacht haben Ieben müffen, in einer QBiher=

ftanhsgruppe gegen hie Eeutjchen geftanhen haben oher gefangen
maren unh Qlngehörige unh aII ihre Spabe oerIoren haben. Saß
befonhers nieIe ßeutime im söaufe roaren, roirh nicht nermunhern,
henn oieIe Cötuhenten her Qanhhienftahtion honnten hier noch
einige Iage Eerien machen.

Qiei einigen Cädnoerhriegsneriehrten konnte man lernen, mas
Rebensmut heißt. 6o half ein Eorftftuhent, hem ein %ein unh
ein Qirm amputiert mar hurch ‚Qriegsoerlehungen, immer in
her Rüche beim Qlbtrochnen unh ijt beim fläahen ein Stück mit
hinausgefmmommen. — 9a für foIche Gtuhenten hie (SeIhmitteI
meift gering maren, her QIppetit aber umjo größer, maren mir
hanhbar, haf3 über hie beihen Gtüfner ißfarrhäujer unh auch jonjt
materielle ßilfe ham. 53a oieIe oon hiejen Gtuhenten nur hurö
in her Schmeiö maren —— her Qanhhienft ging ja jeweils nur
hier ißochen —— mußte ich auch nerjuchen, manches hIar au machen
über has Ihema: anhere Slänher, anhere Sitten. über hurch joIche
(ßejpröme über hie llnterjmiehlichheit her einaelnen Sänher Iernt
man ja am meijten. 6o in aIIer ERuhe befpremen [ich auch hie
heiklen Ihemen beffer, henn hier roaren ja Wienfctjen aufammen,
hie im Rrieg gegeneinanher geftanhen hatten. QIuch hafür ein
fläeijpieI.

ißir hatten in hen Gemejterferien aujammen beim söilfsmerh
her (Zoangelifmen Stirchen her Gctnneia in hen GammeIIagern
gearbeitet, jortiert, bewacht, Iransporte gemacht ujro. QBir maren
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ein ungarifcher iBfarrer unh ein hollünhifmer, polnifcljer unh
heutfcher Iheologieftuhent. fläei her Qlrbeit murhe manches fl3ro=
blem befprochen. ‘Der Rrieg unh hie Cfntmichlung hagu, hie jet3ige
Sage, henn mir ftanhen ja mitten hrin in her großen {frage Dft
— Qbeft, hurch unfere söeimat im Dften, böm. in söollanh. (E5
murhe auch über eine Gchulhfrage gefprochen. Qlber inhem manSeit hatte, gleich mieher eine Rifte aufammen trug, fich mal mit
einer älntroort eine halbe Gtunhe oher auch eine Eliacht 3eit ließ,
lernten mir unenhlich ooneinanher unh finh ietgt hie beften
Ereunhe. flßir buchten oft, menn hie Emänner, hie heute hie äßoli:
tih machen, auch einmal fo „gufammen arbeiten“ miifgten, niel=
leicht mürhen fie auch gu einer „gufammenarbeit“ kommen. llnfer
Rreis nourhe noch etwas größer unh mir liamen hann manchmal
im ERitterhaus gufammen unh honnten uns um hen Iifch in her
Rapelle fegen nach hollänhifcher (Bitte aum gemeinfamen s5erren=
mahl, flieformierter, Eutheraner, uniertemsßollänher,Eßole, Ungar
unh fDeutfche. fDenn has, mag uns nerbanh, mar Ietgtlicl) her
(ßlaube an hie eine Qiergebung, her mir alle behiirfen. 6o wuchs:
im Stitterhaus — hies ift nur ein SBeifpieI — mirlilicl) ein bischen
Ökumene in SRealität.

Saß has SRitterhaus eigentlich fehr primitio ausgeftattet ift‚
ftörte nicht fo, wenn auch mancher lieber nicht nur auf 6troh=
fäclzen gefchlafen hätte. über mir ftehen erft am Qlnfang, unh
neulich bekamen mir 10 neue Qbeclien gefdhenlit, unh vielleicht
kommt im Saufe her 3eit auch noch hiefe oher jene EDiatrahe
hagu, oher auchflbechen unh ßettmüfme.

Q3iele Seiten könnte man füllen mit (Erlebniffen unh (ßefprä=
chen aus hem sfyaus unh Gchiclzfalen her Smenfcljen, hie au (3aft
rnaren. G5 hient einem fchönen, lebenhigen 3mech has 5Ritter=
haus, unh mir mollen hoffen, hafg hem bei her flieugeftaltung
hie rechte ßeachtung gefclfenht mirh. Cfiin Gtuhent fchrieb ins
Qööftebuch:

„Qlbfchieh nom Skitterhaus ürihon, einem (ßuchlocl) in hen
ßimmel."

Iöartmut (ß r ü b e r.

12



Sabteärecbnnng 1948

(Einnahmen
A. allgemeines:

3invie angelegter Rapitalien . . . . .

Sßeiträge her öifentlimen (Güter her (Bemeinbe

6täfa..‚.......mitglieberbeitröge:
a) für IebensIüngIiche mitgliebidyait ‚

b) namentliche Sahresbeiträge . .

(Befcbenke:
ÖI: unb gettmethe «SAIS»
miueries:
fläerreönungsfteueräküdaerftattung
QBerImuf von Schrei-berichten unb

Ratten . . . . . .

Sßoliaeihorps im ißeairh ‘Meilen .

B. Eiegenicbaften:

ßeittag an Die Rotten her {Renonation
ber Rapeue:

‘Jtaclyiubnention her Ging. änmmiffion fü
btftorifme Runftbenhmäler . . . .

(ßehilljten fiit EBenügung her mittetbaushopelle .

Efllietginie:
mitterhaus
äiutgftalt .

148.35

500.-

1‚812:—

5,000.—

44.10
22.- 99.19

1 ,970.—
649.50

2580.-
720.— 3‚300.——

7,55945

5,91950

Iota! her Einnahmen.

Qlusgaben

A. ‘allgemeines:
Eßnftcbedagehühten, Sbruchfuchen,

13.47835

flmblikationen, SBorti ufm. 141.30 ——.— ——
Schneeberichte _ . . . . 1,00405 1,14536

B. Biegenmaiten:
Gdwlbainfen ‚ . 1‚850.—
(Behäubeunterhalt 2,30570
Gebühren, Qlbgahen . . 150.85

übertrug 4,30655 . 1,14535 ——



übertrug 4,30655 1,14595 ——.——

Eeleumtung, geiaung . . . . 136.45
flßartung . . . . . . . 342.25
Eßroiehtierungsarbeiten . . . . 1,72185
‘Zlbfmreibung auf hen Sliegenfüaften

flütterbaus unh RapeIIe . . . 12,000.-— 18‚507.10 19‚653.05

Iota! her: ausgaben 19658.05

Qlbtecbnung
fDie (Einnahmen betragen . . . . . . . . . . . 13‚478.95
SDie älusgaben betragen . . . . . . . . . 19653.05

‘zlusgabensiibetfdjufi 6.174.111

ßermögen Iaut Ießter Rechnung . . . 14‚093.29
abgüglid) Qlusgabensüberfßuß It, nhrftebenheefitealjnnng 6‚174.10

{Reinnetmögen per 29. QIpriI 1949 7,91919

lietmögenssfllusmeis
Sllktioen:

Gparbeft her Gpathafie Gtäfa . . 4,56709
(Zinlageheft her m, Eeu & (So.

EiIiaIe Cätäfa
. . . . 4,05480

Cäutbaben auf Slhftmedahonto . . . 83.85
Guthaben an has (‘Zihg Raffamefen

Qlusftehenher SReft hes ßeitrages
an hie ERennnation her RapeIIe .

_

210.— 8,915.74

fliegenfmaft mitterhaus unh RapeIIe . 75,000.-
ßiegenfcbaft ebem, Rofel, a. iBurgftaII 10‚000.— 85‚000.—— 99915.74

Baffinen:
Cäpathaffe Gtöfa:

I. ßqpotbek auf her mitterbaue»
Iiegenfdjaft . . . . . 40‚000.—

I. ‚fmpotheh auf her Eiegenfdjaft
ebem. Rofel, a. ßutgftall . . 10‚000.— 50,000.-

(ßemeinhe Gtäfa:
II. Qgpotbeh auf her mitterhausliegenfmaft . 35,000.-

Gcbulh an hie ßetrtebshaffe het (Bemeinherats:
hanatei Gtäfa . . . . . . . . 996.55 85996.55

meinnermögen per 29. QIpriI 1949 (wie oben) 7.919.122



flnbang
Rechnung über hen Drgelfonhs her mitterlpaussßereinigungiirikonsstäfa

(ßefcbenh von grau äerta .55 ü r I i m a n mgpirgel, Eärünisbaufen,
ürihon, als (Brunhftoda für einen Drgelfonhs für hie SRitier=
baushapeIIe . . . 300.-

3ins auf Gparbeft . . . . . . . . . . . . 2.10

302.10
Reine QIusgaben . . . . . . . . . . . . . —.—
IotaI her (Einnahmen unh Sfleinnetmögen per 29. QIpriI 1949 . „ 302.10

2I u s m e i s
(ßutbaben auf Gparheft 921:, 15780 her eparhüfie etüfa . . . 302.10

Stäfa, hen 29. fllpril 1949.
5J e r E; u ä ft o r :

sig. Stola.

fliecbnungsabfdjieh
SDie unteraeidjneten ERecbnungsreniioren haben hie norfiebenhe 3abres=

recbnung her SRitterbaueflSereinigung ürikometüfa, fnmie hieienige über hen
Drgelfonhs pro 1948 eingebenh geprüft. Sie ERechnungen murhen mit hen nur:
gelegten ßelegen in ühereinftimmung hefunhen,

QBir empfehlen her (Beneralnerfammlung hie fllbnabme herfelben unter
heiter Qserhankung an hen fluöftor für hefien gemifienbafie unh faubere Qlrbeit.

Btäfa unh ürikon, hen 9. flltai 1949.
sig. St. lßfenninger.
sig. Ü. Gdmeiger.
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